
Ver Volks-Stohr.
Ungeheure Aufregung!

Höchst wichtige Nenigkeiten!

seither'Tiindswch. Der englische Dichter Sxragrie sagt:

"'rks ne,v»! nur mnriiin»-. nrxin »nä svoninx crzr,
v->» »lk>r cl»v reps-I» it rill vev >lie>.

Wagner imd

Ganz neuen Gütern
abzusetzen, an ihrem neuen Geschästsplätze, genannt

Der Volköstohr,

??cue Kattune, ÄZ?uslinS, deLaincS (3i»g
hams Bareqes GrenadureS, Seide

Tissucs, Orgaudics, etc.

Kornnit und uutersuclit unsern Ttock?
Sic haben ebenfalls auf Hand, ein schönes Assortiment von

Stickereien (Embroideries,)

Nadelverfcrtigte Dollars, v>apeS, Blzetteö, Hals-
tücher, etc.

sammt einem splendiden Assortiment von
Buff, palmar« und Pink MerinoS n. l?ashmeveS,
(neue StvleS) von der besten QualitSt und den schönsten Farben.

Wollene Blanketö u»d QuiltS, Linens, MuSlinö

welche sie alle an grossen Bargains eingekauft haben, und daher
Verhältnislmäfiin billigverkaufen

werden, (jedoch nicht unter noch an Kosten, wie Einige ver-
geben zu thun.)

Auch haben sie vorräihig, ein großes Assortiment von

Herren-Bedürfuissen, als
Wollene und baumwollene Unterhemden und Unter.

Hosen, ScarsS, Cravals und Halstücher, Hand- j
schuhe, Hosenträger, Slrumpfwaare, Brei- i

tes Tuch, Eassiincrcs, Vestings, etc.

De VaineS filr isj (se»ts per ?jard,
von sehr schönem Swl. Alle,die sich solche Bärgen zu Nutzen in», j
che» wollen, müssen in diesen veränderlichen Zeilen bedenken? !

Aufschiebungen find gefährlich!
und wer nicht zeitlich kauft, möchte die Gelegenheit verlieren!

Samson, Wagner und Co.
April 4,18'>0. nqbv

Odd-Fellows' Hall.
Groste uud wichtige Ankunft von den

Goldregioneu.

NeeA unv Troxell,
Kaufmanns-Schneider,

Benachrichtigen ihre Freunde und das Publikum
überhaupt hiemit achtungsvoll, daß sie soeben einen
Kaufmanns Schneider-Stohr eröffnet haben, in der
Odtfellows' Halle, gegenüber der ~Patriot" Drucke
rei, in AUentown, und da sie einen großen und ganz

Neuen Stock Waaren
eingelegt haben, sind sie bereit Kleider zu machen je-

der Art, für Mannsleute, in einem Styl wie er in
dieser Gegend noch nicht übertreffen wurde.

Unter ihren Waaren findet man Tücher von jeder

Farbe und Verschiedenheit ?so daß Personen mit ir
gend einer Art Röcke können versehen werden.

Vesiillft-Z ?das schönste Assortement und größte
Auswahl als noch nach Allentown gebiacht wurde ?

riebst Eaßimcrcs. Easchmeretts. Saiinetts, u. s. w.

Ebenfalls, ein nllgenuines Assortement von leinenen
und andern Sommerwaaren ?welche alle aufge-
macht werden nach Benellung auf die kürzeste An-
zeige und für die billigsten Preise.

xcS"Sie werden fortfahren, wie bisher, ihnen an:
vertraute Kundenarbeit zn verfertigen ; und indem

sie ihren allen Kunden für bereits genossene Unter-
stützung Dank abstatten, erbitten sie sich achtungs-

voll eine Fortsetzung der öffentlichen Gunst.
ZcK'AUe die an ihren Kleidern Geld zu ersparen

und dieselben auf die allerbeste Manier angefertigt
zu haben wünschen, sind eingeladen anzurufen.

HcK'Erinnert euch daß ?Sparsamkeit der Weg

zum Reichthum" ist. und daß die Oddfellows Halle
der Ort ist gute Bargains zu machen.

N. B.?Die Moden von Neuyork und Philadel,
phia sind erhalten, und werden hiemit zum Aerkaus
angeboten. Schneider können von uns verschiedene
Systeme zum Ausschneiden bekommen, darunter be-

finden sich diejenigen von Shives, Mahan und Kro-
mer, Flenner, und Welker.

I. O, O F. Ein Assortement von Oddsel
lowS Regalien fortwährend auf Hand und wohlfeil
zu verkaufen.

Allentaun, April 4. bvqn

Geschäfts- Verbindung.
Die Unterschriebenen zeigen hiermit an, daß sie

am Isten Dieses in dem Kausinanns Geschäft der
Stadt Allentaun in Gesellschaft getreten sind, und
werden daS Geschäft unter der Firma von S a in-
fon, Wagner und E 0., an der Ecke des neuen
Gebäudes bei Hagenbuck'S Gasthause, in der Stadt
Allentaun fortsetzen. Sie hoffen durch strenge Aus
merksamkeit zu ihrem Geschäft und ganz billige Prei
fe ihrer Waaren, eine liberale Unterstützung des
Publikums.zu erhalten.

<5 .tz. Samson,
A. Ä.Wagner,
5». SiZ. Miekly,
I. Aingli«».

April4. nq3m

Centre Valley Postamt.
Folgende Briefe sind während dem letzten Bierrel

in dem obigen Postamt liegen geblieben, endigend
am Ilsten März I85V:

Abraham Moyer, David Kemmerer, Jacob We
wer, John Weber, Charles Or, EharleS Hinkle, Eli-
zabeth Gilleaaß. Susan Haas. Sarah Smehzer.

George Wetherhold, P. M-
April 4. l>qs'n

Sehet hier:
Etwas neues für Bauern, Handwer»

ker und Andere,
in Wescosville, Lecha Caunty.

Milbitrger! jetzt ist cur« Zeil wenn ihr von d«n schönsten und
neumodigsien Gürern Kaden wellt, mir denen ich soeben von Phila-
delphia und Neu Aork zurückgekehrt bin, und r»«lch« Kr di« JahrS-
zeit sehr gul passen. Ich habe geöffnet,

s Boxen
von den schönsten und bksten Waaren auf die ihr

eure Augen je gelegt habt!
Bargains.

Kattune scn 4 bis Cts. Cafsimere von 25 I'iSHIW
Gebleichter Mu-lin 4 ISj Alpacea 12H SV
Ungebleichter de. 4 12t Ginghain« Ilj 25
Tuch Sl.Nvb!«H4,oo.
Eine große Auswahl SchawlS an allen Preisen,
Strümpfe und Handschuhe von <Z Cents bi« zur feinsten O-ualität,
Hosenträger von 3 bis 50 Cents,
Hemdkragen von 12 bis 25 Cent«, di« besten.

An die Ladies.
Stahl-Korallen und Stahl-Säcke,
Fän« und ParasolS,
Turtle und Buffalo Kämm», j

" " Lecton "

4 4 Kattun zu 111 Cents die Mard.
Meuslin de Laine, eine große Quantität, vom schönsten Strzl, zu

I2j Cents die Aard.
Schwarze Thibet SchawlS mit seidenen Franzm, sehr wohlfeil.

Q n i e n s - W a a r e n.
Ein großes und splendides Assortenient von O.uiens»Waaren, be-

liebend aus eineni allgemeine» Aorrarh von Teller, Theeaestkirrvon jeder Sorle, S.killseln, BowlS, Dinner SeltS, Krüge, alle Ar-

Groeeries.
Zucker von jeder Art und sehr wohlfeil.
Molasse- slir «. S. 10 und I2j C-ntS.

Kaffee von 12j bis 15 Cents.
Philadelphia Wli'kky vom besten der je in der Gegend war.
Brandy, Gin, Mein, Gewürze, Thee und Honig.
Mackrele, No. 1, 2 und lj, in ganzen, halben, viertel und achtel

Barrel.
Für obige Waaren werden Landesprodukte, als Nulter, Eier,

fleisch, Seife, Schmalz, Flachs, Lumpen, Gundbeeren, Jwibeln,
Wergen Garn, u. s. w., in Austausch angcnoiiimcn, wofiir der
höchste Mai klpreis erlaubt wird.

ist wohlbekannt in de, Umgegend, da? obiger Stock auf
der Vendu woblfeil gekaust wurde, und erst vor ü Monaten einge-

Pork u. s. w. seitdem bedeutend im Preise gestiegen ist, so kann ich
5U Prozent wohlfeiler verkaufen, als irgend ei» anderer Stohr im

Und im wohlf.ilen Verkaufen neuer Waaren laßt er sich auch
nicht hintenan setzen.

Walter P> Huber.April 4. 2«

Dw Schiffahrt evöMot.
Oie Lecha

Transportations Compagnie.

Tie Eigenthümer dieser allen und erprobten Linie
geben Nachricht, daß sie nun bereit find, Kaufmanns-
güter von jeder Benennung zu empfangen, an ibrem
allen Stande, Brock's Wharf, der erste unterhalb der
Vine Straße, an der Delaware, und dieselben nach
Vardleyville, Taylorsvillc. New Hope, Easton, Beth,
lehem, Allentaun, Mauch Chunk, Penn Häven,
Whites Häven und Wilkesbarre. Sie sind ebenfalls
bereit, Güter nach und von Neu Park nach Wilkes,
barre und allen Zwischenplätzen, auf dem Delaware
und Raritan und Delaware und Lecha Canal, und
Lecha und Susquehanna Riegelbahn, zu transpor-
tiren. Kaufleute, welche Güter von Neu V»rk zu
verschiffen haben, rufen an bei Stewart und Mettler,
<Z4 Dey Straße, woselbst alle nöthige Auskunst geqe
ben wird. Güter, mit dieser Linie verschifft, gehen
mit A. S Nelson und Sobn'S Linie von Scbalup.
pen von Neu Uork nach Neu Brunswick auf der
Schaluppe For oder Greyhound oder auf dem Schoo
ner R. F. Stockton, welcher anzutreffen ist an der
Albann Basin, Fuße der Cederstraße, Nord River.
Die Aorkehrungen sind solche, daß jederzeit eine
Schaluppe bereit ist. Fracht aufzunehmen. Kauf
leute und Andere, welche Güter von Ncu>Uork nach
irgend obigen Plätzen zu verschiffen haben, bezeichnen
sie unter die Aussicht von A b l e, Wilson und C o.
Diese Linie besteht aus

ÄT erster Klasse Deckboote,
i befehligt von nüchternen und dienstwilligen Capitä
Inen; und wir hoffen, unsere lange Erfahrung in die»

fem Geschäft, und strenge, den Interessen der Kun-
den gewidmete Aufmerksamkeit, wird eine Fortdauer
ihrer Gunst sichern.

Agenten:
H. S, Moorehead, Plnladelphia?lokn Opdvcke, Easton ?Au-

Able, Wilson und (?o.
April 4.1550. nq3M

Ein n e u e r G ast w ir t h
in Allentaun.

John Gsman
UI wünscht seinen Freunden und

dem geehrten Publikum über-
achtungsvoll anzuzeigen,

daß er das bekannte Gasthaus
AsA in der Allenstraße (früher be>

wohnt von Henry Leh) bezogen
hat. Die Wirthschaft ist für die Aufnahme von
Reifenden, für Landleute die nach der Stadt kom-
men. und für Andere, die ihn mit ihren Besuchen
beehren wollen, auf's Beste eingerichtet.

Da daS Haus nicht weit vom Marktviereck-und
somit in der Nähe der Geschäftsplätze sich befindet/
so ist es besonders für Geschäftsleute ein schicklicher
Aufenthaltsort.

Er wird sich bestreben seine Gäste mit den besten
Speisen und Tetränken und in allen Hinsichten zur
Zufriedenheit zu bedienen.

Gute Stallunq, gutes Wasser und ein achtsamer,
und sorgfältiger Stallknecht wird immer anzutreffen

!fein.
> Durch strenge Aufmerksamkeit und billige und!
l pünktliche Bedienung, hofft er sich die Gewogenheit j
!des Publikums und eine ausgedehnte Kundschaft zu
verdienen.

April 4. nqZm

Treichlcrsville Postamt.
Folgende Briefe sind während dem letzten Viertel

in dem obigen Postamt liegen geblieben, nämlich:
William E. Williams. Philip Fink. Poll» Rex.

Christian Fischer. Io h n T r eich l e r, P. M.
April 4. nqZm

Der Ba«er« «n» Handwerker
Stohr»

nächste Thüre zum Adler Hotel, in der Hamilton > Straße.

Die Unterzeichneten benachrichtigen ehrerbietigst
ihre Freund« und da« Publikum insbesondere, daß
fle diese Woche eben von Philadelphia und Neuyork
mit einem großen und prachtvollen StockFrühjahrs-
und Sommer Waaren zurück gekehrt sind, bestehend
auS:
LädieSDreßg ü ter?Seide Poplits, LinenPlaidS,

Sandersons GinghamS, Plain und sigurirte MouS
de Lains, Plain und sigurirte gestreifte Alpacas.

Seide?schwarze, blaufchwarze, gestreifte, sigurirte
und alle Farben ?veränderlicher türkischer Salin
für Damen Dressen.

G eb leichte G üter ?als Bifchop Lawns, Eam-
bric, gestreifter MuSlin, Fenster Vorhänge, et.

Herren-Waaren als schwarze, blauschwarze,
drab, blaue, gemixte, englische, französische und
belgische Tücher. und alle Arten EassimereS. SatinS,
schwarze Satin Vesting«, und alle Arten sigurirte
Bestings, zu umständlich anzuführen.

Eords?Velvet Lords, schwarze und Drabfarbe,
Geneva Eords für Hofen, etc.

> Alls an den niedrigsten Preisen zu haben bei
(Sriui S 5 Neninger

Allentaun, März 21, 185(1. nqbv

l» 20V Stücke, von 4 bis 12j CenlS per >Z)ard, zum
Verkauf bei

Grim und Reninger.
l» », LUV SNicke, gel leichter und ungebleichter, von

» V»t»1/ allen Preisen und Qualitäten, zu haben bei

Grim und Reninger.

Worfted Garn, ein große« Assortement, zum
Verkauf bei

Grim und Reninger.

l e. gemahlene« und feine«, zum Verkauf bei
Grim und Reninger.

Kassee. Tbee. MolasseS, Zucker, und
l viele andere Artikel, zu vielfach zu melden.

Zum Verkauf bei Grim und Reninger.

' <7 ff als Alaun. Kupferruß. wol'lfeiles und gemah-
' lene« Rothholz, Ärapp. Indigo, ctc. Zum

Verkauf bei Grim nnd Reninger

i Büschel Grundberreu werden verlangr, wofür
der höchste Markrpreiö in Baargeld oder in, Austaufch

» für Waaren bezahlt wird, bei
Grim und Reninger.

«»FtzMDMH Tonnen Kalkbrenncr, Egg und Lump-
Kohlen zu verkaufen bei

Grim und Reninger.

Alle Arten Getraide
wird verlangt, wofür der höchste Marktpreis inBaar-
geld oder im Austausch für Waaren bezahlt wird
von Grim und Reninger.
AUenkaun, März 28. nq3m

Die Unterschriebenen sind dem Publikum für bisher genossene
Kundschi.fr herzlich dankbar, und hoffen durch strenge Aufmerksam-
keit auf ihr Geschäft und geringe Profil« die liberale Unlerslützung

> - Grim und Reninger.

Augen hiehcr gerichtet!
Nene fäfhionable Schneideret.

Edward Ttettler,
Schneider in der Stadt Allentaun/

benachrichtiget feine alten Freunden. Kunden, und
das Publikum überhaupt, daß er soeben eine neue
Schneiderei, auf der nördlichen Seite der Hamilton
Straße, gegenüber dem Postamt, und nächste Thüre

' zu Wint's Varietäten Stohr eröffnet hat. allwo er
immer bereit sei» wird allen Ansprechenden zu ihrer

' vollen Zufriedenheit zu dienen.
Seine Bersprechungen sollen alle pünktlich aus

geführt und seine Aibeit an Schönheit und Dauer.
. hastigkeit sicher an keinem andern Etablisement in

Allentaun oder sonstwo übertroffen werden. Neben-
dem sollen seine Preise ganz billig sein.?AlleS was
er verlangt ist daß man ihn probirt, wonach er ver-
sichert süblt. daß ein Jeder wohl zufrieden sein wird.

Für bereits genoßenen Kundschaft ist er dankbar,
und wird sieb bestreben durch Punktlichkeil und
Billigkeit dieselbe auch zu erhalten.
April IBSV. nqZm

Än die »ävies:
MrS. C. Kemmerer

Milliner-<st.rblisrment

Ladies nnd Misses Bonnets
5 zu finden ist. ZhrSlock b.st.hr au-d.n mmst.n

Ungarische, Schleiische, Sylvische, Satin Stroh,
Fluted Läce, Inserted Van Dykes. Album, elc.,

welche sie im Stande ist alle so wohlfeil zu verkaufen.
Großen oder Einzelnen,

als irgend eine andere Händlerin hier oder sonstwo. Sie hat

Bändern, Tabs und Blumen,
, von den neuesten PätternS. und wünsch! besonders daß die Lädie«

anrufen und ihren Stock nntersnchrn
> möchten, ehe sie sonstwo kaufen.

Sie ist rbenfall« bereit, Erape, Seide und ?awn Casing und

Bleichen
! wird auf vorzügliche Weise und an den billigsten Preisen verrichtet.
! Gute Hände sind jederzeit beschäftigt.

Milliners im Lande können jederzeit versergt werden,
jAllentaun, April 11,1850. nq6m

und Tapezirev.
W. Bnrealv

! Zweigen feine« Gesch fIS prompt zu folgen. Sr verrichtet
Anstreichen, Schildmalen, Nachahmung aller Holz-

arten, Slubenwand Tapezieren, ic.

Auf feinen Reisen und durch viel- Erfahrung ist er Meister ge-
worden von allen obige» Zweigen, besonders vomWand-Tapezieren,

litt er? und esfind zugleich seine Preise sehr mäßig.
Seirdem er in Allentaun ansäßig ist, hat er eine liberale Unter-

stützung genoßen, daför er seinen herzlichen Dank abstattet, und
dofft daß seine bereits gelieferten Arbeiten ihm ferneren reichlichen

N. B.?Er hat die beliebten gegossenen vergoldeten Buchstal>en,
von 2 bis zrr 15 Zoll hoch, beständig auf Hand, und ist bereit Schil-

! der von jeder beliebigen Vröße damit anzufertigen.
April 4. nqSM

Neue Güter
i n

Pretz,Guth und Ao's Stohr.
Die Unterschriebenen haben das Vergnügen ihren

Kunden und dem Publikum überhaupt anzuzeigen,
daß sie eben von Philadelphia zurückgekehrt und jetzt
am Auspacken sind, eineS großen und wünschens-
werthen Stocks Frühjahrs und Sommergüter, die

zum Theil aus folgenden bestehen:
De Lains, Linen LustreS, sigurirte Mohair Lustres,

schwarze und colorirte Seide jeder Art, Gingbams,
Lawns, Foile de Magnolia?ein herrlicher Arlikel
für Damendressen, britliscbe und einHeim. Prints,
Schawls, Scarss, Handschuhe, Bonnet Ribbons,

etc.?Lädies, wir sind nicht im Stande alle in Euer
Fach gehörende Artikel zu benamen, die wir erhalten
haben, aber Ihr seid hiemit alle eingeladen zu kom
men und sie zu besehen. ?Und sür Euch, Ihr Herren,
haben wir ebenfalls eine präcbligeAuswahl von den
herrlichsten und neumodigsten Gütern erhalten, als
Tücher, Easslmeres, Bestings. seidene Eravals und

Halstücher, Cashmarett. u. s. w. Wir wollen
nicht behaupten, daß wir unsere Waaren wohlfeiler
verkaufen als unsere Nachbarn; aber das sagen n ir,
daß sie sehr wohlfeil für Baargeld oder guten Credit
abgefetzt werden sollen.

Pretz, Guth und Co.
März 21. nqbv

Groccries.

Pretz, Guth und Eo.

Getrocknete Pfirsiche.
Soeben erhalten 50 Büschel getrocknete Mrsiche, welche an den

niedersten Preisten verkauft werden.

Pretz, Guth und Co.

Makarelen, zc.
itie Unterzeichneten haben seebeii erhallen :

5« Barrel, halbe und viertel, Sie. 1, 2 und I Makarelen,
«

? No. I Saluion,
»«M PfilNd Coksisck,?OeSgleichen, » fiaSkS Käse, alleS

Klee- und Timothy-Saamcn.

Pretz, Gulb und Eo.

E i u e neue

Grabstein-Waucrei
iu der SIM Allentaun.

und dem geebrren Publikum bekannt zu machen, tast er eine neue
Grabsteinhaucrei errichtet hat, auf der Nordfeite der Hauut-
tonstrai e, eine kurze Strecke obe> lialb Hagenbiich'S KastbauS, woselbst
er das Geschäft auf eine au-gedehnte Weise zu betreiben gedenkt.
Er wird jederzeit bereit fein,' auf die kürzeste Bestellung '

Alle Arten Grabsteine
mit passenden Inschriften, auf die schönste lind billigste Weise aus-
zufertigen. und überhaupt alle in fem Facheinsehlagende Arbeiten
wohlfeil zu verrichten.

ibrer Gunst bcelircn werden, wo möglich, zur völligen Zufrieten-
tieir bedienen wird, hoffr er einen liberalen Theil>er öffentlichen

Tilghman I. Tchmener.
Allerraun, März 14. 18SV. uqZM

Großer
Holz- und Kohlen-Hof

in Sud Bethlehem.
Die Ilntersckriebcnen benachrichtigen ihre Freunde und daS

Publikum ilberbaiipr, das, sie forrfabren werben, ren oben erwälin-

und beinahe so billigauf Credit auf eine kurze Zeit.
Da dieselben ihr eignes Bauholz sägen, so sind sie im Slande >

Bills filr Gebäude so wohlfeil, wenn nichr wohlfeiler als iraend !

Sie werden ebenfalls Heml ock für Gebäude auf Bestellung,
binnen kurzer Zeit, liefern.

Jbr jetziger Verrath besteht auS :
Weiß Pinc Bords, Hemlock FenS-Rieget

Weiß Pine Planken Weißpine u. Tpruice Schin-
Gelb do. deln

Nace und Steckel.
Slld-Bethlehem. Mai ZI. 184g. nqll

Sargmaeh erei
nnd Dienste mit dem Leichenwagen.

Der Unterschriebene wünscht den Bürgern von
EmauS und der Umgegend achtungsvoll bekannt zu
machen, daß er sich einen Leichenwagen ange'

schasst hat, und daher Allen seine Dienste bei Beer,
diqungen anbietet. Er verfertigt ebenfalls alleArten
Todtenladen aufßestellung, und wird sich bemu»
hen alle seine Kunden zur vollkommenen Zufrieden-
heit zu bedienen.?Seine Preise sind billig.

Stephen T. Tool.
Januar 24. nqbv

L^Nachricht
wird hiermit daß der Unterzeichnete als Ad-
ministrator von der Hinterlassenschaft des verstorbe
nen WilliamKistler, letzthin von Lynn Taun-
fchip, Lecha Eaunty, angestellt worden ist. ? Alle
Solche, die daher noch an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, werden hiermit gebeten innerhalb 3
Monaten anzurufen und abzubezahlen; und Sol-
che.die noch rechtmäßige Forderungen an besagte Hin-
terlassenschaft zu machen haben. belieb«n dieselbe
innerhalb besagter Zeit auch einzubringen, damit
Alles in Richtigkeit gebracht werden kann.

Samuel tiistler.
März 14. »tjmj

Hurra! Hurra! Hurra!
Die Flagge deck

Philadelphia Stohr»
flattert abermals in den Lüften, die schönen Som«

mertage erwartend,
und mit den, glorreichm Triumph. d«S sich i,i« ergebende Mo«««ch

«n Kauf»-n»«w.«n. ist,wosUlst soeben ein fnscher, und zwar der erste Ankauf von
Frnhjahrs -Waaren

erhalten wurdc, welcher in Hinfich» »«, Qualität rurd WrhVeUc
Herl in zekn Caunlre« nicht gcbercn wird.

Der Philadelphia Seohr ha, soeben ein Aflortmmt »r«>.iahr«g«l-r. so wohlfeil als >e,imd Theil« w.hlfeiler al« le»t.« SpS»jahr erl'alten. Mitbilraer?Nun ist Eure Zeit anjuruw, ww»
Jbr gute Händel zu machen wünsch, in

"

Calico, MuSlin, Ticking, EheckS, Mous de iai»
Alpaca, Eafchmere, Dreßseide, etc.

Bargains in Calico.
IVO Stücke splendid« Qualität festkeliriri« Taliee« an »
AX> do Cuper von S bi« IS -

150 do Vierviertel Frgrch Ginghani« zu IZ >»

. I(X1 do Mou« de Lain zu 12 »

1(!» do Siebenachrel feiner Ad MuSlia S »

2 Cafe« Vierviertel Bld Muklin von Zbitlg »>

erhalle» am Philadelphia Stohr :

! 25 Stücke schwarzes, blaueS, grüneS und braune»
Tuch von I bis 4 Tbaler.

Il) Stücke neastyliger Faney Casstniere von 7°, bi« 1 ZS.
Carpets! Carpets!

Soeben erbalten: .ItXKI Dard« Ingrain CarpetS von lv bis
5V Cents. Il) Srücke >l<iervierttt bi« Achwiertet Oetnich ftrGänge von AIbis 1 2ö.

Erinnert euch den Philadelphia Stohr?ruft» an «he ihr senstw»
> kauft?ikr könnr IS Prozent wohlfeiler al« an irgend einen, «n»
. dern Siobr im Innern de« kante« laufen. Unser Motto ist
, SchnelleLerkäuf« und kleine Profite.

Ucager und Weidner.
LtK"Sokben erhalten und wohlfeil zu vetkaufen:

IVN weilie Vemtianifche Fensterblenden,
IM gemahlte do. de.
It)t> grüne to. te.

Yeager und Weidn,r.

große und kleine Spiegel,
soeben erhalten und wohlfeil zu verkaufen bei

Vaeger und Weidner.
Pfund beste Qualität Federn,

soeben erhalten und wohlfeil zum Verkauf bei
Ueager und Weidner.

Uärds sigurirte und gestreifte Earpet»
von 6 Cent« bis 81 2Z, zu verkaufen bei

Veager und Weidner.
TIF'SV Stücke neumodig sigurirtes Fenster-Papier,

Veager und Weidner.

ULL'Lädies, etwas für Euch!
IIXV Aards S.»ii>-Leite für Dreffe«, soeben erhalten und sehr

Veager und Weidner.
Varts Floor Oelluch für Gange,

von 4/4 bi« 6/4, wohlfeil zu verkaufen bei
Veager und Weidner.

April 11.

Landesprodukte
jeder Art werden im Ausrausch an de« höchsten Preise« anzenoin»
nien, an, Philadelphia Slohr bei

-
Veager und Weidner. -

HDroelamation.
Sinlemal der Achlbare I. Pringle Jon«?

President Richter in den vnschiebtnen Esurken viM
Common PleeS vom dritten Gerichts Bezirk, besteh,
end aus den Caunlies Berks, Norlkamptv« m»d

> Lecha, im Staat Pennsylv»»«»,,. inKraft sei»«S Amte»
Presidentrichier verschiedener Cvurten von Oyer

> Terminer und allgemeiner Gefängniß . Erledigung
in besagten Cauities; und Peter Haas und

! lohn F. Ruhe. Esqrs.. GehülfS . Richter der
Cou'ien von Over und Terminer u-»V allgemeiner
Gefai gni i Erledigung für die Richtung von Haupt-
und anter i Ajerbrecheg in erfagtem Lecha Eaunty.
ihren Befehl an mich gerichtet haben, worin sie eine
Court von Over und Terminer und viertelzahiissir
Sitzung von Common Pleas anberaumen, welche
gehalten werden soll ir» der Stadt Allentaun, für
das Caunty l'echa, auf den

»ten Montag im Mvnat Aprrl,
1820, welches der 2i»ste Tag deS besagten MonatA
ist, und welche eine W»ct>» dauern w»rv.

So wi,d hiermit Nachricht gegeben, an alle Frie-
densrichter und Constabel iriireihakb des besagte»
Cauntys von Lecha. daß sie dann und daselbst sich
in eigener Person mit ihren RollsMecordS. Jnqui»

! sitionen und Eraminarionen einzufinden haben, um
ihren Pflichten vor ersagter Court abzuwarten,

i Desgleichen werden auch alle diejenigen, welch»
gegen Gefangene in dem Gefängniß des BauntyS
Lecha als Klager yper Zeugen aufzutreten haben,
benachrichtiget, daß sie sich alldort unddas.lbst ein.
zufinden haben, um dieselben zu prosequiren, wiees ihnen Recht dünken mag.
Gegeben unter meiner Hand, in der Stadt Allen»

taun, diesen 4tcn Tag April, im Jahr unser»
Herrn I82t).

Gott erhalte di« Republik.

Eharles Jhrie. S»«riff.April -t. 1830. nqbT

Verhörliste für den Aprit Termin.
Folgende Rechtfälle werden bei der nächsten Eourt

in Lecha Cauniy verhört:
Benjamin Fogel gegen Jacob Hart.
Fogel und Schlauch gegen Denselben.
Dieselben gegen Denselben.
Dieselben gegen Denselben.
George Wassum gegen George Kern nnk Andere.
David Reinely gegen George Kern und Andere.
Wriqht und Stem gegen George Wenner.
William M Betz gegen Henry Peter.
George McKnelly gegen Peter Sheidy. -
Levi Fry gegen Stephen Balliet.
George S. Eisenhart gegen David und Hemy

Metzger.
Renben Steckel gegen Christian Weaver.
George Meitzler gegen George Breinig.
Meitzler und Erdman gegen George Breinig.
David Schmoyer und Anderegegen Jac-Schnwy,

e>.
Godsried Peter gegen Charles Stopp.
William Stähr gegen Andrew E. McEarty.
Jonas Peter gegen lokn Boyer. '

Michael Uhler gegen Walter P. Hube«
Peter Seil und Frau gegen Jacob und Abraham

Schmoyer.

Siegfried und Vost gegen Lewi« Tiegfried.
Walter P. Huber gegen John Wagner.
George Kemmerer gegen (Z. und W. Sdelm»n.
Christian gischer gegen Ahraham Hibbard.
Nathan Rer gegen Fauchn« und Vnyder.

Nathan Miller» Proth.
April 4. nqbT


